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Erscheint jeden Freitag 

Der »An-zeiget« kostet 82 00 pro saht »Bei 
Vomusbezahlung erhält jeder Veiets ein 

schönes Prämcenbuch g r a t i s 

schier sin- Inn-unn. 
1 Spalte pro Monat. ., ....... 810 00 

X ............... 5 00 

i « « « 
............... 23.00 

i « « « 
............... 2.00 

Eine Karte pro Monat ............. Hm 

L'okalnoti en: wire msertton pro Zeile 1»c. 

Jede folgende miemon pro Zeug ...... 5c. 

sales-ed N the- Postt tmlte St Linn-d l Und us- 

secoml elen- mum Is. 

Freitag, den 16Te3. WIL. 

Verhandlungen dee Commi- 
Snpervlsorem 

Grand Island, 7. Tes. «92. 

Die Behörde versammelte sich gemäß 
Vertagung. Alle Mitglieder, mit Aus- 

nahme von Harrison, waren anwesend. 
Die Verhandlungen der gestrigcn Ver- 

sammlung wurden oerleien und bestätigt- 
Der Contratt mit A. E. Fowlie wurde 

angenommen und Montag, l-2. Dezem- 
ber, als der Tag festgesetzt, an welchem 
die Untersuchung der Countybücher be- 

ginnen soll. 
Die Baldwin-Klage wurde aufgenom- 

men und das Zeugenoerhör beendet. 
Win. Stolley und D. Acker-man wurden 

eingeschworen und zeugten aus Seite des 

Angeklagtem Die Vertheidigung stürzte 
auf dieses Zeugniß ihren Klagesall und 

Hin Ensign wurde zu einer Entgegnung 
aufgefordert Die Klage wurde dann 

verhandelt und der Behörde zur Ent- 
scheidung unterbreitet. Bei-m Namens- 
ausrus ergab sieh, daß alle Mitglieder-, 
mit Ausnahme oon Harrifon, anwesend 
waren. 

Auf Antrag von Foster wurde über 
die Frage, ob der Angeklagte schuldig, 
oder unschuldig sei, abgestimmt und zwar 
sollten Diejenigen, die den Angeklagten 
schuldig fanden, mit Ja und Diejenigen 
für die Freisprechung, mit Nein stimmen. 
In Gegenwart der Adookaten der Au- 

klage und des Angeklagten und dessen 
Arm-eilten, ging die Abstimmung, wie 
von Foster vorgeschlagen, vor sich. Es 
stimmten Ja: Frauen-i, Johnson, Knor. 
Lammers, Stolley und Vorsiyender —- 

ii Stimmen; Nein: Bari-ich Birge, Bi- 
shop, Cleary, Culbertson, Dran, Foun, 
Fofter und Hanna —- 9 Stimmen- 

Der Vorsitzende erklärte in Folge des- 
sen den Angeklagten für nicht schuldig 

Vertagt bis morgen 9 Uhr Vormit- 

tags. T. Acker-man, 
Cleri. 

Grand Island, S Tc3. ’92. 

Die Behörde versammelte sich gemäß 
Vertagung Alle Mitglieder-, mit Aug- 
nahme von Harrisom waren anwesend. 

Die Verhandlungen der gestrige-i Ver- 

sammlung wurden verlesen und bestätigt 
Amts-Cautionen wurden oerlesen nnd 

dem betr. Comite überwiesen. 
Das Comite für Abschätzungen 

berichtete zu Gunsten der Veränderung 
wie von Assessor Bateman empfohlen, 
nämlich: den Werth der Verbesserungen 
zu ändern von Lot 8 aus Lot 15 in Block 
10, Universitätsplah und von Lot 3 ans 
Lot S, Statt-leise Plad. Angenommen 

Dasselbe Comite empfahl, T. H. (le- 
ner die Summe von s4.96 zu erlauben 
für im Jahre 1881 unter Protest be- 
zahlte Steuern an Lot 4 der countri- 
Subdivision der Wefthälite des Stdn-est- 
oiertels, See. 15—11-—9· Angenom- 
men. 

Das Comite für Bands empfahl, alle 

ihm überwiesenen Bands zu genehmigen. 
Angenommen 

Ein Bericht dkk Soldslcn - Häus- 
Commission für die Monate Dezember 
1861 und Januar-, Februar, März, 
April, Mai, Juni, Juli, August, Sep- 
tember und Oktober 1892, wurde ver- 

lesen und zu den Akten gelegt. 
Ins Antrag oon Dean wurde derVot- 

sthende beauftragt, sieh nach dem Zu- 
stande von Janus Devine, eines alten 
Soldaten, zu erlundigen, welcher im 
St. Franeis Hospital untergebraeht 
pur-de nnd der Behörde Bericht zu er- 

Mitten- 
Hanna, als Unmite von Einem, cr: 

nannt, um den Zustand des kaufen-obeng- 
an der Grenze von Hall nnd Hornart- 
Countn nördlich von Zec. I, III-d, ;n 

untersuchen, berichtete, case es nothwen: 
dig fei, Schritte zn thun, das Wasser 
von Hm. Wahre Form wegzuleiten 
und daß Hin Robert-z, ein in Howakd 
Co. wohnhafter benachbarter Former-, 
die Summe von 825 und Andere das 

Wegerecht für einen Graben zu geben 
willens seien, der das Wasser in eine 

Slough leitet und daß die Herstellung 
eines solchen Grabens möglicherweise 
875 kosten würde. 

Stolley beantragte, die Summe von 

850 aus dem County-Wegefond zu er- 

lauben, um besagten Graben herstellen 
zu lasset-, ootansgeseyt, daß die Leu-dei- 
genthümet den Rest der Unkosten tragen. 

Der Antrag wurde zurückgezogen und 
tief Aste-g Im Franeis wurde Hunne- 
cki Mike angewiesen, sich mit der Be- 

ooa how-ev County in Verbin- 
zu seyen behufs Herstellung des 

UMIMQ 
see Ist-II m Gipse-) wurde die 
-— mt.se.cm-o,bmquuv 

·; new-Miso tim- 

ewin«m-Dkncs tin-gebeu- tsxan sk- 
Weesnsg. in näMa Versen-unlink- der 
Be e ihn Ansicht tanzen-heilen 

« 

er Vatsihende ermannte Johnson, 
Denn nnd Franeis als Coinitr. 

Auf Antrag von Francis wurde be- 
schlossen, daß die nächste Sitzung der 

Behörde am Dienstag, den 27. Dez- 
1892, 10 Uhr Vormittags, stattfinden 
soll. 

Auf Verlangen des Coniites für For- 
derungen wurden die ringen-richten Rech- 
nungen bis zur nächsten Versammlung 
übergecegt, da das betr. Comike feine 

Zeit hatte, die Forderungen zu prüfen. 
Verwendet Lee berichten über Jas. 

Devine und empfahl dessenAufnahme in 
die Soldatenheimath. 

Auf Antrag von Dean wurde der 

Vorsitzende angewiesen, Jamcs Tevjne’s 
Applikation für Aufnahme in die Sol- 
datenheimath zu unterschreiben, wenn 

dtefeibe ihm in richtiger Form vorgelegt 
wird. 

Das Armecifarm-lsoniite unterbreitete 
die Ansicht des CountysAnwalts betreffs 
Formulare für die Armenfarin Auf 
Stolley’s Antrag wurde die Sache an 

das Comite und den Sonach-Anwalt zu- 
rückgewiefen, damit dieselben Formulate 
für Adrechnungen ausarbeiten. 

Jn Sachen der Klage gegen Co. Ver- 

fnteffer Baldwin reichten die Anwalte des 

leägers ein Gefuch ein, weitere Ver- 
jhandlungen über die Klage auf den 10. 

IJonuar 1893 zu verschieben und daß 
fdann das Verhör wieder aufgenommen 
werde und zwar in Bezug auf Spezifi- 
kation 4. Das Gefuch wurde bewilligt. 

Die Anwalte des Angeklagten bean- 

tragten, daß der Kläger aufgefordert 
werde. Bürgfchaft für Kosten zu geben. 

sTer Antrag ging durch Init folgender 
!Adstimrnung: Ja, Barrick, Birge, Bi- 
«fhop, Cleary, Culbertfon, Denn, Foote 
Falter-, Laminers und Vorsihender —- 10 

Stimmen. Nein, Franeiez Hanna, 
Johnfon Knor und Stolley —- 5 Stirn- 
men. 

Auf Barricko Antrag wurde die An- 

stellung von Lafayette Myerö in Wie- 
dererwägung gezogen. Auf Antrag oon 

Stolley wurde der Antrag, Hen. Myers 
anzustellen, dahin antendirt, Hm- Chris. 
Rief für die ganze Untersuchung anzu- 
ftellen. Der oinendirte Antrag wurde 

angenommen, indem alle Anwesenden 
dafür stimmten, Team Cleary und 

Foote ausgenommen, die dagegen stimm- 
ten, da es ihrer Ansicht nach nicht in 

Ordnung ist, Hm- Niei, als einen der 

Burgen auf Hrn. Hooper’s Fond, an- 

zustellen 
Etallen beantragte, daß die Behörde 

Hrn. Baldwin erfuche, feine Stellung 
aufzugeben. Der Antrag wurde nieder- 

geftimrnt durch folgende Abstimmung: 
Ja, Fremd-H Johafom Knor und Stol- 
ley —- 4 Stimmen; Nein, Barrick, 
Birge, Bishap, Cleary, lfulbertfom 
Tenn, Foote, straften Hanna, Sommers 
und Vorsitzender-—11 Stimmen. Bar- 
rick beantragte auf Vertilgung Ter 
Antrag wurde niit 7 iu S Stimmen ver- 

worfen. Cleary beantragte auf Verta- 
gung; nieder-gestimmt, 

Tr. C. H. Schioedte machte auf einen 

Fall kranker Pferde, Eigenthum von 

J. Mesnight, in der Nähe oon Abbott 
aufmerksam, welche in Quorantäne ge- 

halten sind und die spr. Windolph unter 

;einer »Chattel Mortgage« von dort weg- 
lnehmen will. Die Sache wurde dem 

Vatikan-Anwalt übergeben und derselbe 
jaugewiefew entsprechende Schritte zu 
chan. 
; Forderungen für Tage- und Meilen- 
Jgelder wurden nach Suspendirung der 

HRegeln oerlefen und überwiesen. 
Das Cornite für Forderungen empfahl, 

alle überwiesenen Rechnungen für Tage- 
und Meilengelder zu erlauben. Ange- 
nommen, indem alle Mitglieder dafür 
stimmten. 

Die folgenden Bonds wurden ange- 
nommen: J. D. Joekfon, Coronerz Ni- 

ley Weseott, Friede-törichter; H. N· 
Lord, Friedencrichterz L. W. Goß, 
Clerk, Cameron; Schahmeister und Col- 
lector F. E. Slusser, Wood Nioer und 
D. S. Johnfoey Martin; Assefford, 
Hy. Rief, Washington; Wai. Wiese, 
Aldo; Stepden Zaun-, Wood Nioerz 
B. F. Seudder, Doniphan, und S. J- 
Batemon, Grind Island. Wege-Auf- 
feher E. J. Wied, Distr. Nr. 9; John 
W. Malo-, Distr. Nr. Io; Guy Clark, 
Distr. Nr. M; E. E. Hei-man, Distr- 
Ne. 37z Ho. Nod-eben Distr. Nr. 15 
und stiegen Rief, Distr. Nr. M. Die 
Bands von A. E. Iowlie und This. 
Rief wurden ebenfalls angenommen. 

Fbolgeude Forderungen wurden et- 

lau t: 

Gex P. Bean« Tag- und Meclengeld Imto 
do. do. Um Denn-, ä. Knor, do. do. 17.00 

ine- Clearo, do. do. 15.20 
E R. Dir e, do. do. 14.00 

In. Sto , do. do. löst 

F C. Bism- vo. do. new 
e, do. do. Itw 

.. 
» Inton, Io. do. Its-ob 

.· s.· ee, do. do. Kon 
III-. Linse-, do. do. two 

ds- do. lich TDO M, « 

LZ Ost-Meis- s-. do. rang 
-V 

» 
, do. do. Use 

E MU- 27. Dez. mo. 
E » 

D. sehenan Cleri. 
i« 

Untgegentommend 
E r: ,,Berzeih«, liebe Emilie, ich muß 

»Dir gestehen, daß ich in der letzten Zeit 
sgrößere Verluste gehabt habe und ich 
möchte T ich daher bitten, Dich in Deiner 
Toilette etwas einzuschränken. Ich bin 

fübetzengy daß eiufs eh eke Kleider 
Dir e b e as o gut stehen mrden!«—» 
S i e: »Gewiß, Liebes Mängchesy ich 

Text-e mir sogleich ein paar solche bestel- 
IO 

Ratte-M « Wittwe-Dem 
Der Stadtrath versammelte lich in re- 

elmäßiger Sidnng unter Vor-fis des 
itrgermeifters Boyden. Alle Mitglie- 

der, mit Ausnahme von MeLanghlin, 
unweit-id. 

Die Verhandiungen der letzten Ver- 
sammlung wurden verlesen und bestätigt. 

John L. Means erschien in der Ver- 
sammlung nnd verlangte Web-to zurück- 
etsiattet für Seitenweg-Steuer, die er 

zuviel bezahlt hatte. Die Sache wurde 
an das Steuer- nnd Abfchäyungssiim 
mite überwiesen und dasselbe beauftragt, 
in nächster Versammlung zu berichten- 

Ter Bericht des zinanzcotnites wurde 
entgegengenommen nnd bestätigt. 

Der folgende Bericht des Comites an 

Straße-n nnd Alleys wurde auf Antrag 
von Harrison angenommen und das iso« 
mite ermächtigt, die Straßen von Front 
bis zu 12. gradiren zu lassen. 

Grund Island, Neb» 7. Dez. 
älln den Bürgermeister und Stadtrathk 

Mein-.- »Herr-sitz 
Jhr Comite, dem ec- 

,übertragcn worden war, die Straßen 
Inördlich von den U. P. Geleisen zu be- 
isichtigen und Seitengraben auszulegen, 
ksindeh daß die Straßen nördlich nur bis 

;zur staat-Straße gradirt sind. Es 
»icheint uns nothwendig, daß alle Stra- 
ßen nördlich bis zur 12. und östlich nnd 
und westlich vom St. Paul Geleiie 
bis zur Jackion Straße grndirt und in 

HUebereinstimntung mit den Stadt-Ordi- 
:nanzen mit lSeite-trotzen versehen wer- 

den. Alles dieses nnterbteiteten 
Achtungsvoll 

(V. M. Geddes, 
lsotnite -. G e o. H. Andrew, 

(Chaå. Milisen. 
! Ter Bericht des Polizei-Comites, die 

Berichte des Polizeiriehtees und Mar- 
schalls für den Monat Novemlier gut- 

»heißend, wurde angenommen. 
l Auf Antrag von Harrison wurde das 
»Von-Gomi« ermächtigt, die Thür an 

dem WasserwertnMafchimnhaus von der 
Iyüdseite nach der Ostseite zu verlegen. 
J Auf Antrag von Bartenbach wurde 

»das Comite an Straßen ermächtigt, mit 

lden Grundeigenthüinern von West Koe- 

jnig:Straße behufs Oeffnung derselben 
Ha unterhandeln, vorausgesetzt, daß die- 
jsselben mit ihrer Bezahlung warten, bis 

ldie nöthigen Beträge erlaubt werden 

Können. 
i Auf Antrag von Harriion wurde das 

;Baå-Comite beauftragt, das Spriyens 
Thais-!- in der ersten Ward streichen nnd 
Jdie nöthigen Reparaturen an den ifin 
’Hall-Thüren vornehmen zu lassen. 

Ter Bürgermeister berichtete, daß seit 
letzter Versammlung des Stadtraths der 
GraudzslandMereantile Co. diel5rlaub- 
niß gegeben worden sei, einen mit Eisen- 
blech defchlagenen Holianban an das 

Backsteingedaude auf Lot R in Block 57 

anzufügen 
Geddes berichtete, daß er gehört habe, 

daß die Eigenthümer des Backsteingebäuc 
des gegen einen solchen Andauseim Auf 
Antrag von Andrew wurde die Hand- 
lungsweife des Mayors nnd des Cami- 
ltes bezüglich dieser Sache gntgeheißen. 

Auf Antrag wurde dem Straßen-Co- 
rnite Erlaubniß ertheilt, an der From- 
ftraße zwei Steinestraßenübergånge le- 

gen zu lassen. 
Der folgende Beschluß von Ronrke 

wurde einstimmig angenommen: 
To im «Sewer'-Foied in Tiitrikt :Ilr. :t 

ein slceix von til-Hist sich vorfindet, sei es 
Bei-blossem daß vieler zlteir von 

Uns-L welcher im Semerstisrrittfrond 
Kr. J sich vorfindet, dem ServetTistrrtts 

izond Nr. l überwiesen werd- 
Nezeichnet 

: Kas. F. Kourkt 

; Auf Rom-les Antrag wurde der Clerk 
langen-lesen, Verbesserungen in der Steu- 
erlifte von 1892 zu machen, da der 
lStadtschaymeifter auf Fehler m der Ab- 
Hschäynng Ion Lot 15, Block 10 Univer- 
sitätsplan nnd Lot 6, Block 2 Stanley s 
Platz aufmerksam gemacht habe. 

Die Berichte der Stadtbeatnten wur- 

den an die bett. Comiteg verwiesen- 
Die Forderung von Bessie G. Loan, 

»830.00 für Aus-schreiben eines-s neuen 

;Wasser-Regisiers, wurde auf Antrag 
von Harrilon durch folgende Abstim- 
vmng erlaubt: - 

E Ja, Koehler, Harrison, Milisen 
Hund Rom-ke. 

j Nein Gebt-ec, Bartenbach und An- 
ihrem 

Die folgenden Forderungen wurden 
erlaubt: 

1 Neutralfondt 
f 

iTZ Morgen, November Gehalt» 
Scm Fiktion « ,, 

N. H. Hutford, » 

C. Brcninger, 
W« H. Ihompionx «ka n. Nov Weh 
Geo. E. Wut-h Waaren ........... 
Hemis Brot-. Fuhrlohm ........... 
M· T Tuns Line Ue» cel, ........ 
c .,. Bogae F Go» Kohlen ....... 

Emma West, Steuer Kollet-lon» 
G. J. right sc satt Go» November 

Lichter und Las-, .............. 
Ih. Istbor,M1-the Neg. Behörde« « 

Cis-: R. Ren-»so len, .............. 
.Raphae1, A cis und Waaren. 

6stlsessel ös- Postve, Uebekpäugy »P. R Nimm-IT Weh Proklam. 
kHMeani Steinlegen, ...... S P. Petersom Bist-abend Thieren 

AJL Ledemqn,Waake-1 .......... 

Czos B osuesctsm Westen, ..... 
Bann-oft, für Deposiua, ..... 

.S M Zeu eugehübkea ....... 
muba Weste-, ........ Geists Dust-y, Straße-Inmit» 

QBiekbwen do. 

CMZÆ Brot-, ds. 
do. tust-? do. 
do. Wiss-, do. 
bo. 
so. 

»di- 
o sit- 

ts. 

B 60 00 
M 00 
m 00 
W 00 

100 00 
13 »O 

1 00 
0 55 

298 50 
56 21 

III 55 
10 M) 
1.30 
7. 50 

M W 
15 M 

161 20 
3 50 

12 W 
10015 
NO 
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X» S e v e r F o n d. 

EIT. Gassltmd Aussen Decken. im 70 Fragt Its-hast« Mennld dcheä ...... Im 

Pokizti- Fond. 
G. P Dun, November-Gehalt und. Kostiük Gefangen- ............. 

Zitan Devis, Nov. Gehalt, ....... how 

Gasen NW » « ....... 5000 
Mutphy, « » ....... 50 00 

F ihvah » » ....... 5000 
kred. Mmr. » » ....... 5000 
b. K Sen-iß » » ...... sooo 

Wassetwetks-Fond. 
H. L. West-kennt Kohlen .......... 0148 75 

Beffje G. Loau Arbeit ........... 
A. H thhelm Gehalt u. Aus-lagen 07 70 
W. C VnaPelt. Nov. Gehalt ...... 8833 
R «(. Dis, Nov. Gehalt .......... 66 00 
T. aellet Mig. tin-, Waaren» 3 32 
Chapman Valoe END W» ........ I 38 
Watte So» Waaren, .............. 23 38 
A si. Ledennam Waaren« ......... 4 70 
M. k. Plan-hing W» Waaren ..... 050 
K. »H- Wcldron, Repamtuken. ..... Z 00 

TH. («-.Iumpkecht, do. ..... 5 50 
Schwebt s- .uiischke, do. ..... 170 »- 

Feuetwehts Fand 
« H Bogue sc Go» Waaren, ...... g 0.0.) 
X. Bau-in ton, Fahrt-ohn, ......... 0. 75 

upet öx ( o» Waaren, ............ 14.50 
P. Petri-few Fuhr-lahm ........ 6.00 

C. Mumptechh Reparamken ........ 17.00 
Hart-is Bros. Fuhklohm .......... 2.00 

Hierauf Vertagung 
C. W. B r i n i n g e r, 

Elekt- 

HEXEN sit-. 
i 

»Was wollen Sie hier?«——-,,Jch biit’, » 

Herr Gefängnißverwalter ich hab« wegen j 
Jagbfkevels biet-Wochen abzusihen —- die · die möchi’ ich halt ietzt verbüßens« —i 

»Wo haben Sie Ihren Strafanteittgbe- i 
Ifehl2«——»Ten hab« ich leider verloren!« 
E-—»qu? nnd da spa ich Sie Weh-. 
inmi? Mai-ich hinaus, Sie unverschäm-l 
Hier Mensch! Da könne« in jeder Luni-« 
ibaherkotnmen und einge-«4 
ffpekktwerbenwollensp j 
i I- I 

i 

I 
« : 

; Post besinnen »Man soll«s nicht? 
iglanbety was für einen Instinkt iogari 
»die Fliegen haben! Soeben bat bei-? 
IsLohknnn telegkaphiet, baß er in einer 

fStunde Honig ausgibt —- iedt sitzen bie? 
ELudet schon da und warten daraui!« i; 

I O i 
O 

Deutlich. 
M a l e r Cum Besteuer, dessen Pot- 

»trnit er eben vollendete): »Nun, wie ge- 
fällt Ihnen let Bild?«— B e si e l le r 

J wacht-ein er einige Zeit betenchiet): 
.«Wissen Sie wag! Machen Sie mir aus 
dein P ortrait lieber eine La nd- 

feh a i il« 
O 

I 

Im Heirathsbüreau. 
» .Nnn,hnbe ichzhnen zu viel gesagt? 

iJst sie nicht wunderschön'«-« —- »Seht- 
Jschöm Aber sie bat ein zu kurzes 
’Bein!·«-—-«Zu kurz, zu kuri? Im Ge- 

jgentheil, sie hat sogar e in zu la n ge g 

JBeinN 
. 

Tar«chfchani. 
T A: »Höre, ich bin in der größten 
JBerlegenheiU Willst Tn nur auf einige 
sMinmen Tein Ohr leihen?«— —··.": »Ja 
’—-aber sonst nichts!« 
I . I 
» O 

»(5igentbürnliche Anschauung- 
Il: »Warum sind Sie eigenttich so 

Egegen das Vierbändigipielen?« B: 
2»Grunbsählich! Weit ich es für eine 
Feigheit halte, zu zweien über ein 
HMUfrkstück berzuinllen2« 
! I 

. 
« 

Der Spnrrtaggjägen 
s Ga t t i n: ;,Nicht wahr, Du bringst 
mir von der Jagd einen Hafen mit?«—-— 
YGattex »Für einen ge nze n Hasen 
Ekemn ich nicht gnrnntiren-.——für 
iden Zinnen ja!« 
l . - 

I 

i Eingegangen. 
Frau (srn Mittagtifchs:,,Sch-de,0n- 

kerl, baß Du Dich heute mit Rindsieisch 
begnügen mußt! Wärst Du morgen 
zu uns in die Stadt gekommen-. .« —- 

Gme: »Hättest wir Dir einen Hafen - 

vber Nehrücken sorgeseyt!« —- Onkel: 
»Na, wißt Jbr tust Da bleib ich ein- 
fach bis übermorgen ba!« 

I 
. 

I 

Mißverstnnben. 
Lientenant (sngsilich und zögernd-P 

»Ich bin einigermaßen in Verlegenheit, 
Herr Commereienratb. .Jbr Fräulein 
Tochter. « ——-Bankier: »Natüriich—- 
nn«s eirntben denkt Ihr Herren nur, 
wenn br in Verkegenheit feib!« 

s 

. 

Schlau. 
»Ich weiß gar nicht, wie es mit mei- 

nem Sohne steht! Seitdem er die Uni- 
versität bezog, erhielt ich noch keinen 
Brief von ihm!« 

»Aber machen Sie es doch wie Jch! 
Ich schrieb im gleichen Fall an meinen 
Eniil: »Na, wie geht es Dir denn? 

Aniiegend ein Hunderimaetfchein!« 
legt’ den Schein aber nicht bei. Am an- 

dern Tag kam schon ein Schreiben mit 
der Linie-ge, wo die 100 Mark geblie- 
ben seien!« 

s . 

Nach Bedarf- 
»Ruu, err Commeeeientsth, Sie 

Waisen si o, baß ich Ihan für des 
neu set-sein Schloß Bilder Jhree Ahnen 

berief-»sp- III-« -.». : 
Alte-» Wesen me hie HERR-ihrs 
ich Uschsee 

. 

Alte Jenseit 
Kommt ein Baum zu Jahren recht, 
Wird die Rinde rissigl 
Kann ein Weib schon beißen schlecht, 
Wird ei erst recht—blssig. 

Der eine und der andere. 

Der eine war im Schwindeln groß, 
Vom Andern ward nur Gutes kund; 

xTer erste kam aufs hohe Roß, 
s Der letzte aber-—an den Hund. 
F Gutcgnnd Böses-. 
:Das Erdenglück, es wllk’ gewiß 
Von ungleich läng«rer Trauer- 
Wär’ manches Böse nicht so süß, 
Manch Gutes nicht-so sauer-. 

A r m u t h. 
Armuth ist die schlimmste Plage-, 
Ohne Frage, 
Da sie selbst den reichften Mann —- 

Qnälen kann. 
— 
W 

Au die säumig-n Zahlerx 
Alle diejenigen, welche Rechnungen 

für Bindfaden, Maschineniheile etc» so- 
wie Alle, welche verfallene Nolen bei tnir 
haben, fordeke ich hiermit auf, bis zum 
töten dieses Monats gefälligft bezahlen 
zu wollen, da ich fest entschlossen bin, 
alle solche Rechnungen und Noten, ohne 
Ausnahme, nach genannte-n Tatuni an 

einen Abookaten zumEollektiren zu über- 
geben. Ich habe zu viel Geld aussie- 
hen und bin gezwungen, ernste Maßre- 
geln zu ergreifen, um mich selin zu 
ichüyem 

Also merkt Euch diese letzte Mahnung 
und gebt mit nicht die Schuld, falls Ihr 
Unannebmlichkcilen bekommen solltet 

Rchtungsvoll 
P. H e in h. 

—- Königlich sächsischer ,,’«!lnieiienka: 
lender« für 18955 ifl soeben bei uns ein- 

getroffen. Preis 25 (5ents. 

Evas-s kommkaij 
Las des Osts. 

IHI «- I s. o Ic- i um« s Agnu- «· 
: s II. i. s I a, s 

KIND-CI- » s » UND As 
10:söscw- « s » » ihm kons- 
4:56 Rot-. s « bcoc Ist· 

R s « d e It W e si s u. 
Haku-m- Its-up 
Ihm Rast-. Ro. i. dass-Geh tsgtså Glis Hoch-. 

10 :-) Abends » « » ZEIT Ihn-U 
km Nachm. » Z » » OM Händ-. 
»Im Morg. « 7 « » 12:Id Morg. 

O. HERR-L 
Denn Ruhe-h « 

Arm-ask 
Ro. R Aufl-Eier 10710 Von-h 
III St sru tust III-Katzin THIS Rom. 

Nach Inn Tot-den« Abgang- 
Jtm 81 Passe m III Nachm- 
Mo« M Its Ins-d Pasingiek NOT-ice 

Ot. J. a- G. k. N. N. 
Noch dem Este-. 

Alt-Dankt 
Tit-. L Post und »was 7215 Quid- 
No. ( TMIMOL 
No. M I Jl) Mer. 

Tisch dem Not-km 
Ankunft 

Ro. 1 Isoit and Many 1:40 Mor. 
Tit-. I n ils Abbe-. 
Ro. ls III) Its-Wä- 

B. E M. N 
Ums Hm Linn 

N, L’-««ssss«-.—mr, O 

Hex H, 
V n k- d « « c sc n 

Ii:.41. t«77"4s.:·»c:, « 810 L —«. in- 
« H. « THE-IN I« LIFJ «:« 

« ! -«1-! du«-I 1:-:1:m-k«. Zonnmax 
H Uns-z 

IPZHNJIUOITU 

—- Nein nach dem — 

Lnsss Mein Jllactiel 
vo» Iclkll I sclllslkss 

der anerkannt beste Van um alle Zonen 
flifchcg und chräuchcrch Ilriscb 

,cin;ntnufcn. Ebenso dir beste Wurst, 
Fisch sc tIkecllc Bedienung »F 

Etscikc Sk. u Lprucp str. 

Hm nmqischc Tnschcnlanwcmmt 
passcnbcsj Ncbmlgmgzgcschmk. Lur 
verkauka dieselben. 

Schöne Geschenke 
weggcgehcn in 

THE- Zsc - Poequ 
«««I :-1: It !.-- « k .« .- 

«.« s-· « « » 
..... 

» 7.: 

ZL «:« N « « ! » h Am H 
v Ame-der — s « 

Ål « « 
z s«1 4. « s 

». « Äs» « 

Z, « 
« I- 

« ." » st: «. « i. « s « 

J «’- s H· 
« 

« « 
« 

« 
» 4 sc s- 

» 
« 

s« .I «·Z;ss«.« Hi .:;-!.· (:'« ·« .· ·:- 

Wir haben die größten schönste und neuem Aue-want von 

Fest Geschcnkcisi 
Id« n «·.« st 

I« .- 
D nnjxn w ! .. 

Häslele »u.1:-!:I« «-·’ ’«. ;« "E HEXE 
»auch-.- « nd Prctsr die mcdngsten 

;’I("-’-c!l ,’«! I.s."- «:,!!. ’:.1Mkkk 
Exbi uudl »si: in malIIDU c:·.k!-,«..-::1«I:.1«-ii1 :s.-:: -1s!--.:! Wiss spi Ei.h: .s :- 

iri -::k Wann »h: fu«-: 

Opera doan Block, 4 Thüren fühl. von P. O. 

I. B. BENIEMIL Eigenth. sRWJ MAle WEB. 

HENRY SANDER’S 

Germania -:-Hallc 
am Dritt-er strasze 

ist der Platz, wo man in gunjjt lslidscr Gesellschaft nnd bei vorstjg 
lichem »3toff« eint angunlsnu cht verleme kamt. Ein gute-H 
Glas Bitr, dabei delikatcr Bunds wer kann dem widerstctsmP 

Whigskcsy, Num, Wein usw. sijr .Lmn-:sgcbrauch ist bestens km 

pfotslm H 

Grand lsland Grain comp. 
c. A. Von Wasmer, Eigenth. 

--.Lnindlu« in 

Getrcidc und Kohlen-. 
Visite an Watnut Straße-. 

-i::-E«-:«(t)estliclte Firmen-»zij 

MARcUS ef- LEBOVITL 
119 Oft Dritte Straße. 

Wir laden Jeden hiermit ein, bei nnd zn kaufen, denn er kann :55 
Prozent am Dollar sparen. 

sAnch machen wir aufmerksam aus unsere nächste Woche eintreffen- 
: den weitmachtsixpaarew »1 L 


